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Ist-ff! Ttlifuten Lllllch, 

Chilis, deiegie Brod-den, heiße 
Suppe, Hühner- und Schweins- 
braten u.i w., oui vie seh-nack- 
hsfteste Weise zubereitet, findet Ihr 
zu jeder Zeit. bei lau oser Nacht, 
in meinem Lunch Visiten M
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Das LUM 

site Eigenschaften und unheilvoller 
Gebraus- des Präpmti. 

mittl- sergiseuasessplledle sie-suspe- 
III Lssolversendunseiksteife-ritt ils 

Itllwssmel — sysst In see-redete- 
ssu Ins-lägen- 

Iast täglich bringen deutschländische 
Zeitungen Mittheilungen über Selbst- 
motde, Selbstmordversuche und Un- 

liickssälle durch das Antisepiikum Ly- foh und auch die Fachpresse bespricht 
häufig Fälle von medizinalen Vergif- 
tungen durch dieses Atem-Präme 

Das Lysol hat sich seit etwa zehn 
Jahren in der Praxis des Arztes, wie 
auch beim großen Publikum, nament- 
lich in europäischen Ländern, schnell 
eingeführt Seine große Verbreitung 
ist einerseits auf seine vorzüglichen 
Eigenschaften wie zum Beispiel die 
völlige Löslichkeit in Wasser. die sehr 
bedeutende bakterientödtende Kraft, an- 

derseits aus seine bequeme Handhabung 
und Billigkeit zurückzuführen Es ist 
ein Desinfektionsmitiel ersten Range5. 
Die Begeisterung, mit dem das Er- 
scheinen des Lysols in der Aerztewelt 
begrüßt wurde, hat sich aber ziemlich 
gelegt. Heute sind die Mediziner beim 
Kehrst-A die Csvsnfa ishr horfichtia c-: z 
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worden, denn oas retneVnsol with aus 
die billig intatte Haut start äsend und 
lftg Noch in sehr schwachen Lö- 
ungen t ei bei Anwendung zu My- 
ieoen und Ausspiilungen zu schweren 
ergiftnngen nnd Tode-fällen Unlah 

gegeben. weshalb es auch aus der in- 
ternen Prain fast ganz verbannt 
wurde. Wenn auch das Ver iftungs- 
und Krankheitöbild des Ly ols mit 
dem durch oie früher so beliebte Kar- 
bolsiiure ereugten fast ganz überein- 
stimmt, so ist es doch nicht so gefähr- 
lich, wie diese. Die Karbolfiiure war 

vor einer Reihe von Jahren das, was 

jetzt das Lysol ist. nämlich ein ausge- 
zeichnetes Antiseptitum und das belieb- 
teste Selbstmotdmittel. heute ist das 
Lysol das Modegift. Dem Karbol 
folgte der Pbosvhor meist in Gestalt 
der Phosphorzündbölzchen. Eine Zeit 
lang waren die zum Metallpuyen so 
viel benuste Zuckersiiure, das Kleesalz, 
ferner Schwefelsäure Essigsäure nnd 
die Aetzlaugen auf der Tagesordnung 
Blaufäure und Kohlenoxndgas waren 

ebenfalls eine Weile tonangebend. fin- 
den aber auch noch heute Liebhaber. 
Nachdem die Karbolsäure dem Hand- 
verlauf in Apotbelen und Trogerien 
entzogen worden ist, scheint nun dass 
Lnsol für die breiteren Bevölkerungs- 
schichten das Morpbium für die oberen 
Zehntausend zum Modegift avancirt zu 
sein. Das Losol verdient aber seinen 
Ruf, ein schmerzloser und schneller Er- 
löser aus aller irdischen Pein zu sein. 
absolut nicht. Je nach der Konzentra- 
tion und Quantität wirtl das LysoL 
innerlich genommen, analog der Kar- 
bolsäurr. Mund, Rachen, Speiseröhre 
und Magen, die obere Partie des Dar- 
mes werden mehr oder minder start 
verant, andere Organe, wie Leber. 
Milz, Nieren sehr in Mitleidenschaft 
gezogen; als Folge der Vergiftung 
fiellen sich neben anderen Folgen meist 
furchtbare Krämofe ein« unter denen 
der Bergiftete nach aualvollem Leiden 
derscheidet. 

Wie zu Selbstmord wird das Lysol 
auch bereits zu Mord und sonstigen 
verbrecherifchen Anschlagen, nament- 

lich von weiblicher Seite, verwendet. 
Namentlich in den 60er Jahren des 
vorigen Jahrhunderts wurde in 
Deutschland, wie heute noch febr bäu- 
fig in Frankreich, die Schwefelsäure 
sogenanntes Vitriolöl, zur »Vitrio- 
lage,« d. h. zum Begießen hauptsächlich 
des Gesichte-Z eines untreuen Gelieb.en 
oder der glücklicheren Rivalin von eiser- 
siichtigen oder sitzengelassenen Bräuten 
benutzt; jetzt nehmen sie, mit der Zeit 
fortschreitend. das Lnsol Tiefes ver- 

L- 

vrsacht allerdings nicht dreschen-uqu 
stand-runden nie die stärkereschtsei 
felsiiure, aber immerhin genügt auch 
das reine thol, um die damit begos- 
senen nackten Körperstellen sehr uner- 
nnftalten. Troy des Entsetzt M 
kreofotarti en Geruches, der dein yin 
eigen ist, d Unglück-falle durch Ver- 
such-langen mit anderen ähnliche-« 
Substanzen gar nichts Seltenes. 
Einem durch Lnsoi Vergisteten ist bis 
zur Ankunft des Arztes reichlich jlzuj warmes Wasser einzugehen» Di e 

verdünnt das eingedrungene Gift und 
hebt damit die Aeywirtung aus. Von 
der Schnelligkeit der ersten hilfelei- 
stung hängt das Leben des Patienten 
ab, da das Gift bei leerem Magen un- 

ter Umständen sehr rasch seine Wirt- 
samteit entfaltet. 

Die Lethe schleife. 
Jn dem badischen Dorfe Dossenbach,» 

wo hauptmann Lippe im Jahre 1848 
mit württembergischen BundedtrupbeH 
Herweghs Sensenmiinner vertrieb, wer-; 
den alljährlich die Gräber der gefalle-( 
nen Freischärler geschmückt Die Orts-’ 
polizei von Dossenbach sah sich nun in 
diesem Jahre veranlaßt, von einem der. 
niedergelegten Kränze die rothe? 
Schleise zu entfernen. Tag veranlaßtel 
geharnischte Proteste in der sozialdemo- 
kratischen Presse, worauf der Ortsdie- 
ner dem sozialdemotratischen Führer 
schrieb: ,,Tbeile anen mit, daß die 
rathe Schleise am Kranz nur entfernt 
wurde, weil die Witterung zu schlecht 
CSchnee und Regen) und die Schleife 
so verdorben wäre. Dieselbe befindet 
sich wieder am Kranze, wie vorher.« 
Eine entgegentommende hohe Orts-« 
polizei. 

sie-artige Itnerlöscheisricsstsng. 
Jn der Baumwollspinnerei am 

Stadtbach in Augsburg wurde eine 
selbftthätige Feuerlöscheinrichtung mit 
Sprintlern in Betrieb gefest. Diese 
Einrichtung ist eine der größten nnd 

, modernsten ihrer Art und umfaßt iiber 
8000 automatische Apparate, die eine 
Bodensläche von etwa 6(),000 Qua- 
dratmeter beichüyen Ein Hochresers 
voir von über 50,(.d()0 Eiter Jnhalt und 

eine Spezialbam pumpe von 27CYOOO 
Liter stundlicher eistung versorgen die 
Anlage mit Wasser. Tie automati- 
schen Apparate isorintlen öffnen sich 
bei einer Temperatur von fis-T- 

iGrad Celssug nnd ersticken das Feuer 
schon im cintiselsen 

»An Vabnuntijllen trisit 
m Teutichiand je einer aus 8,000,000 
bis IWOODAO Reisende. 

·«M6C«ch " 

( THE DUSY ITORS 

Samstag, den 9tcn Mai beginnt unser 

Schnittpreis - Kleiderverknnf. 
Wir sind überhäuft mit Männer- und zeuabenkleidung 
und wollen schnell verkaufen, deshalb haben wir die 
früheren Preise beschnitten bis auf weniger als Whole- 
sale-Fiostenpreis. 

Erstklassige Mauneranzüge, die 
zu 5512.50, 13.5() und 315 verkauft 
wurden, werden am Samstag ver- 

kauft pro Anzug Fu 

s10.00 
Diese Partie schließt viele von un- 

seren ausgezeichnetsten Frühjahr-J- 
auzügen mit ein, die nur gekauft 
wurden um zu lep verkauft zu wer- 

den, aber wir wollen unser riesi es 
Kleiderla er herabmiuderu und ga- 
ben den gIlzreis zu 810 pro Anzug 
herabgeschnitteu. 

Boten Hosen sur Hunden 43e 

Eine große Auswahl von guten wollenen 
Knabenhosem Größen 4 bis 14, von denen 
welche verkauft wurden zu 75e und welche 
zu 81.00; alle herabgesetzt auf 43e. 

81.00 und 81.50 feine Mönnerhemden in 
hellen und mittleren vFarbecy Größe Mk 
bis 17z. SchnittpreG ............. We 

Zweitheilige Auzüge für Knaben, Grö- 
ßen 4 bis IS. Wurden verkauft zu 83.50 
I4.5-0 und 85.00. Schnittpteis. .82.98 

5816.50, 17.50. 1.8.50 und einige 

22.50 Männeranzüge herab- 

gesetzt auf 

s15.00 
Sehr selten habt Zhr eine solche 

Gelegenheit, hand eschneiderte An: 
« 

züge zu solch lägerlich niedrigem J 
Preis zu kaufen. Hübfche Anzüge 
in Grau und Braun, gemischt, 
streift, karrirt oder P,la1d werth is 

Z zu 822 50, Samstag, den 9. Mai 
nur 815. 00. 

Männer und Knabenmützem 50c Quali- 
tät, reduzirt auf.». .. ..25c 

Zeug-Mützen für Knaben welche immer 
zu 50c verkauft werden, jetzt ......... 25e 

Feine 81 Männer- Handschuhe werden 
verkauft zu pro Paar» .. ... ,,. 49c 

Ganzseidene Halsbindem recht cksf beiden 
Seiten, «four- inshand« Style, grdße Aus- 
wahl von Mustern, Auswahl ....... 25c 

50c Männer-Urbeitshemden, extra schwe- 
re Qualität, her-abgeschnitten zu 35e 

I 

Im Ekdheeklaud. 

Iestueetchi snusrie M Insti- 
vtrusss see Wsieeer. 

sue-sanf- seisumeeime—ssee W 
eure-Is- sonnt-schinde-» sue-I- 
m M need seen-Oe In Wie-Otte- 
ttsuusi m Manne-usw 

Eine der tsstlichsten Früchte, die uns 
der Sommer beschert, ist die Erdbeerr. 
Die Kultueerddeeren stammen in der 
haapesache von der wilden Wall-erd- 
deere ad. at diese auch ein schönes 
Arvma. so it sie doch tlein und unan- 

sehnlich. Es hat daher viele Mühe ge- 
kostet, bis man aus ihr die großsriich- 
tigen, wohlschmeetenden Kultursorten 
gewann. 

Besonders hoch entwickelt ist die 
Erdbeerzucht in England, namentlich 
in der Grafschaft Kent und mehr noch 
in der Grafschaft Hampshire. Man 
baut hier die Crdbeere nicht allein in 
Gärten, sondern auch auf Feldern an, 
die viele Hunderte von Morgen umfas- 
sen. Daher wird die Grafschaft Hamp- 
shire auch als »Erdbeerland" bezeichnet. 

Jn England schätzt man am meisten 
die Jltoizal coverei " Sie sowie 
andere der vorzüglichiten Kultursorten. 
von denen nur »Laxton noble," »Könia 
Albert,« ,,Jiihlte« und »Josevh Par- 
ton« genannt seien, erinnern laum 
noch an ihre wilden Stammeltern. 

Tie Erdbeerernte beginnt in der 
Grafschaft Hampshire. die unsern 
Southampions liegt und von einer Ab- 
zweigung der South Bessern-Eisen- 
bahn durchschnitten wird, in der ersten 
Woche des Juli. Die langen Reihen 
der Pflanzen, die bei manchen Sorten 
eine Höhe von über 80 Centimeter er- 

reichen, sind zu dieser Zeit schwer mit 
Früchten beladen, die nur der schöpferi- 
schen Sonnenwärme bedürfen, um das 
Nosaroth zu erhalten. Kräftige, gut 
ernährte Pflanzen von zwei oder drei 
Jahren bringen oft Beeren von unge- 
wöhnlicher Größe und Schwere hervor. 
Es ist nichts Seltenes bei einem sol- 
chen Riesen, der für den Markt ge- 
psliictt wird, daß er 90 bis 100 Gramm 
IUIKUL- 

Gerade bevor die frühesten Sorten 

niarltfertige Früchte haben beginnen 
die clifliider einzutrefien. Tiefe Leute, 
auch turzweg »Travelers« genannt, ar- 

beiten überall in der Grafschaft wah- 
rend des Sommerg, ra das Benen- 

«t«-,iliic!en die Hauptauelle ibres Hintern- 
meng bildet. Die Beete iit ic zu 
riliieten, daß sie den Tanmen nnd 
Zeigefinger um den Stiel legen nnd 
ibn io abbrechen, daf-, noch etwa ein 
Erntimeter von ihm an der Frucht 
bleibt. Die Finger der Pfliicter be- 
rühren also niemals die Frucht und 
das Stint -tiel Eile rrr ixjr die Bericn 
daran die die -z-.:1d:«i.:·l;: Sehr ge 
wissenhait e Former len: n ten Biludern «-Jtraie auf wenn sie rie Frucht rth 
den Fingern beruhren 

Tie tleine Armee rrn Männeer und 
Frauen wird iiber eine beträchtliche 
Fläche vertheilt, wol-ei zwei oder drei 
an jede Pflanzenreibe kommen. Jeder 
triizqt zwei Korbe, einen sur die erste 
und einen fiir die zweite Sorte Erd 
beeren. Ein jedes Feld irird vier- oder 
fünfmal von den Pslüclern abgesucht 
bis die Pflanzen völlig abgeerntet sind. 
Ein erfahrener Pflücter lann ein paar 
Korbe in etwa einer halben Stunde 
füllen. Einige Former bezahlen ihre 
Psliicker nach Stück. andere geben einen 
regelmäßigen Lohn: der Durchschnitts- 
verdienst von Mann und Frau beträgt 
gegen 8450 in der Woche. 

So schnell die Körbc, auch Gallonen 
genannt, mit Erdbeeren bei dem Ver- 
sandtzelt eintreffen, so schnell werden 
sie dort auch geprüft. mit einem sau- 
beren Bogen weißen steifen Papiers be- 
deckt, aus dem Name und Adresse des 
Empfängers angegeben ist, darauf ge- 
bucht und zum Bersandt fertiggestellt. 
Die Wagen, die die Erdbeeten zur 
Bahnftation bringen« sind, gleich den 
Babnwaggons, sinnreich mit Geftellen 
versehen, die ei gestatten, die Körbe in 

Jgroszer Zahl, etwa 600 zu transportii 
ren ohne daß ihr Inhalt durch den 
Druck des einen aus den anderen ge- 
fährdet wird. Die Lüftung ist vor- 

züglich. so daß sich die Früchte gut 
halten. Die verschiedenen Eisenbahn- 
linien senden ihre Wagen zu direlter 
Beförderung Jm ganzen gehen sechs 
lange Züge täglich in der Hochsaison 
von Swantviel ab und der erste Zug 
führt die Aufschristz »Am Morgen 
eingesammelt.« Er ist hauptsächlich 
nach Eovent Garden, dem Londoner 
Markt, bestimmt. 

sinltchtete les Russland 
Die Sterblichkeitdzahl der Kinder 

der Arbeiter und Bauern hat in Rus- 
land in erschreckendem Maßes ugenorns 
men. Die höchste Zahl wird in den- 
jenigen Gouvernements lonftatirt, wo 

hunåerinoth ausgedr n ist-. Nach 
ergaben von Dr. ais-no sterben 

im Gouvernement Kasan von 1000 
Kindern jäbrl 439 die nicht einmal 
ein ganzes Ia gelebt hatten. In 
anderen Gouvernements ift die Sterb- 
lichteitizifser noch hoher, so zum sei- 

l atierlient in Gouvernement Astro- 
1000 Kinder ZE, in Samar- 

76." ie Sterblichkeit rührt in den 
weilte n stillen lieera von chlechter Er- Freuden-g 
W seitens der Math, fett 
ganzen Tag auf Arbeit gehen mittlern 

Das des Fundament 
Sicherheitzgewdlbes der sont von 

England tlt M Fuß unter dern Morast 
ver Irr M , 
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Nach dem 
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fühlen wir alle 
besse1,nndiowun 
schen wiI auch cincn 
ncncn Friihjahrs- 
Anzug und Hut 
Nun ist die Zeit 
nnd hici ift del 
THAT-. 

Anzügc zu 

ss.50, 810, 
812 sit-sc- 
815 bis 825. 

Ists-s Unzu- snsos Iso- sz mir-« 
ok- anomse now 

, 

Anzügc die nicht übertroffen werden lon- 
nkn für Styl, Possen und Vollkommenheit der 
Vollendung. 

Hüte von 81.00 bis 85.00· 

»Stctsoncs« in allen Fprmcm Größen und 
Preisen. Wrr haben ebenfalls- cmc volle Aus- 
wahl von Hemden von Zur lnsJ 8:5.00. 

FALK 
Der Kleidcrhåndler. 

Lo—-:-—IJ 
Ledensrertcnder Befehl. I 

Fr. Tiefe-, ein in den Bergwerten zu 
Biwabit. Männ» arleitrnder Englän- 
der, war mit der kktetraramr eines Ka- 
bels beschäftigt, als- ein Heizer infolge 
eines Verschan die Masctsine in Bewe- 
gung setzte. Der Unglüctliche wurde 
von dem Triebrade ergriffen und mit 
herumgeschlendert; im selben Momente 
aber kam die Maschine wieder zum 
Stillstand, Und Elose war Unterhalt- 
des gewaltigen Rades festgekeilt, wels- 
ches, wenn es sich noch etwas weiter ge- 
dreht, ihn zerrnalint haben würde. Er 
war bei vollem Bewußtsein und hörte, 
wie der Bergwerkstapitän Nichols dern 
Maschinisten die Weisung gab, das 
Treidrad rückwärts lausen zu lassen, 
damit es den Eingetlemrnten zurück- 
s leudere. Er hörte auch, wie der Ma- 

Linist sich weigerte und erklärte« daß 
S sicheren Tod bedeute. Nichols wie- 

derholte seinen Beseht, und dann setzte 
sich die gewaltige Maschine wieder in 
Bewegung. Close wurde zurückge- 
schleudett und von seinen Mitarbeitern 
ausgegrtssen. Er wurde in bewußt- 
losern Zustande nach dem hospitale ge- 
bracht, doch sprachen die Aerste die des 
stimmte Oeffnung aus« daß Close nett 
dem Leben davontomenen werde. 

Jn diesem Falle hätte ee dasselbe 
dem raschen Einschreiten des Maschi- 
nentapitäns zu verdanken, denn wenn 
man ihn aus ir end etne andere Weise 
aus seiner ges lichen Lage hätte de- 
sreien wollen, so würde das Tage ge- 
dauert haben und er wäre bis dahin 
etne Leiche gewesen. 

l 
Setzt-knap- ste-mag. i 

Schreckliche Leiden hat die aus neun 
Mann bestehende Befatzung der Bart 
«Svanen« erduldei, die mit einer La- 
dung Eis na dem Kaitegat unter- 
wegs war. E n heftiger Schneesturml überrafchte das Schiff und riß ihm den 

ckmaft und den Klüverbaum forti 
ie B rt fchlingetie sehr, und die La-; 

dnn ann, anscheinend infolge der« 
Rei ng, zu fchmelzen. Die Eidblöcke 
fchaffen im Raum hin und her. Das 
Schiff sprang lea, die Luten und das 
Deck durften. Langfam, aber ftetig 
fiieg das Wasser im Raum, bald war 

nur die Kapitiinstajüte noch erreichbar. 
Gegen Mitternacht schleuderte der 
Sturm den Großmaft und den Befan- 
maft über Bord. Die Befahun kappte 
alles Ueberhängende, und die sfirrtende 
Bart rkifgteie fich wieder anf. Bis zur 
Morge nde mußte die Befatzun au; dem vallgelagenenmaftenlofen ra 

ausharren in vorberfegeknder Nor- 
weger bemettte das Rothsignal nicht. 
Nach 14 Stunden sichtete der Osten- 
cmrger Dampfer »Verdandi« das 
Wrack und retiete mit roßer Mühe 
die ganz erfchöpften Schiffbrüchigem 

—-xO·-— 

Das zugebrachte Hei- 
r at hI g u t der Frau ini Lrient 
bleibt von dem Besitze des Mannes völ- 
lig getrennt. Manche reiche Erbin 
bringt sogar einen eigenen Verwalter 
ihres Vermögens mit, der vom Ebe- 
rnarin mit zartester Rücksicht behandelt 
werden muß, da er die selbstständige 
Verwaltung des Vermögens der jungen 
Frau in Händen behält. 

Sprang in den Tod. 
Ein Knabe, Franl Lord von Grand 
Napid5, Minn» war in den Werken 
der Jtasca Paper Co. auf den Fracht- 
list getreten und hatte so lange mit 
dein Leitungåtabel gespielt, bis der List 
sich in Bewegung setzte und aufwärts- 
fubr. Jn seinem Schreck sprang der 

Knabe ab, brach den Rücken und blieb 
todt auf der Stelle liegen. 

Binnen-Wasserivege in 
der Gesammtausdehnung von ZTOO 
englischen Meilen besin das deutsche 
Reich. Der größte Theil dieser Was- 
serstraßen tann von großen Fahrzeu- 
gen benuht werden; 25,000 Fahrzeuge 
filr Binnenschisfsahrt mit einem Ge- 
halt von 4,900,000 Meter-Tonnen —- 

dreirnal so viel als im Jahre 1882 — 

befahren diese Wasserstraßeiu 
WMWPW slsM 

Das Abwickeln von 

Geschäften 
wird sehr erleichtert durch den Z 
Gebrauch eines Ebers-Kontos 
in einer Bank. bllle Personen 
können bequem ein derartiges 
Konto benutzen zur Bezahlung 
von Rechnungen, sllr Einkäute 
von Waaren oder Variaiben 
und sür viele andere Zwecke. 
Dies ist die beauemfte und zu- 
triebenstellenbste Weise Eure 
Finanzen zu handhaben. 

Kommt herein und erlaubt 

uns, Euch mehr darüber zu 
sagen. Gelbanlethen auf an- 

erkannte Sicherheit. 

states besahlt ent 

commercial state sank 

B. F. Claytoih Präsident 
D. B. Stets-ach Bin-Präsident, 
E. D. hamiltom taisireh 
E. c. Mens, dültsitassieer. 


